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1. Einleitung

In der folgenden Anlagendokumentation sind Informationen zusammengefasst,
welche Vorkehrungen gegen den Austritt von wassergefdhrdenden Stoffen an
Windenergieanlagen (im Folgenden WEA) von Vestas getroffen werden. Die WEA
besitzt nur ein geringes Potential der Boden- und Gewasserverunreinigung, da mit
relativ geringen Mengen wassergefahrdenden Stoffen umgegangen wird. Zur ein-
heitlichen Bestimmung und Einstufung der wassergeféahrdenden Stoffe wurde die
Deutsche ,Verordnung tber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stof-
fen (AwSV)“ herangezogen. Die wassergefahrdenden Stoffe werden hiernach ent-
sprechend ihrer Gefahrlichkeit in eine der folgenden Wassergefahrdungsklassen
(WGK) eingestulft:

Wassergefahrdungsklasse 1: schwach wassergeféahrdend
Wassergefahrdungsklasse 2: deutlich wassergefahrdend
Wassergefahrdungsklasse 3: stark wassergefahrdend

Eine entsprechende Ubersicht der Stoffe und dessen Einstufung ist im Dokument
»~Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen” einzusehen. In Anlagenteilen mit was-
sergefahrdenden Stoffen ab einem Volumen von 220 Liter werden nur wasserge-
fahrdende Stoffe mit der WGK 1 eingesetzt.

Anlagenteile mit wassergefahrdenden Stoffen, dessen maximales Volumen unter
220 Liter liegt, werden teilweise unter Kapitel 1 ,Weitere Informationen® beschrie-
ben. Diese Anlagenteile der WEA sind so ausgelegt, dass ein Austritt von wasser-
gefahrdenden Stoffen in die Umwelt ausgeschlossen werden kann.
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2. Gewasserschutz

Aufgrund der Konstruktion von Turm, Maschinenhaus und Rotornabe werden die
wasserrechtlichen Anforderungen erfillt. Weiterhin sind die ortlichen Vorschriften
von spezifischen Schutz- und Uberschwemmungsgebieten zu beachten. Die WEA
besitzt mehrere Funktionseinheiten. Wassergefahrdende Stoffe einer Funktions-
einheit sind komplett von anderen Funktionseinheiten getrennt. Diese Funktions-
einheiten werden nachstehend als Anlagen bezeichnet. Alle Anlagenteile inkl.
Ruckhaltesysteme sind standsicher ausgelegt.

2.1. Grunddaten zum Gewasserschutz

Tabellen 1 und 2 zeigen eine Auflistung der vorhandenen Anlagen mit einem Vo-
lumen mit Gber jeweils 100 Liter wassergefahrdenden Stoffen:

Nr. Komponent Gesamtvolumen [Ltr.]

la. Hydraulikeinheit 250

1b. Hydraulik zur Rotorblockierung 2

2. Getriebeeinheit 1015

3a. Kihleinheit Getriebe & Hydraulik 184

3b. Kihleinheit Generator & Umrichter 270

4 Azimutantriebe 61,6

5 Diverse Lager 27,4 [kqg]
Gesamte Anlage 1810

Tabelle 1: Gesamtvolumen je Anlage V136-4.0/4.2MW und V150-4.0/4.2MW
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2.2. Maximale Austritts- und Rickhaltemenge

Die in den Tabellen 3 und 4 aufgefiihrten Mengen sind in Literangaben zur max.
Austrittsmenge in den und zur max. Ruckhaltemenge angegeben.

Anlage Rotornabe Maschinenhaus Maschinenhausdach
Aus- | Rick- | Austritt Ruckhalt Ma- Ruckhalt | Austritt | Ruckhalt
tritt halt schinenhaus obere
Turm-
plattform
la. 100 100 250 1059 470 - -
1b. 2 100 - - 470 - -
2. - - 1015 1059 470 - -
3a. + 3b. - - 454 1059 470 146 0
4, - - 61,6 - 470 - -

Tabelle 2: Max. Austritt/Rickhaltevolumen je Anlage V136-4.0/4.2MW und
V150-4.0/4.2MW

2.3.  Zoneneinteilung und aufnehmbare Volumen

Im Zusammenhang mit der durchgefiihrten Gefahrdungsbeurteilung wurde das
Maschinenhaus der Windenergieanlage in Zonen eingeteilt und das aufnehmbare
Volumen je Zone ermittelt.

Das aufnehmbare Volumen V, ist definiert als das Gesamtvolumen der Auffang-
vorrichtung wobei die letzten 2 cm bis zum Rand der Auffangvorrichtung nicht be-
ricksichtigt wird.

Zone 2
Turmplattform
470 Liter

Va (Zone 3, 4, 4.1 & 5):

Zone 3
330 Liter

1059 Liter

Zone 4.1
350 Liter

Zone 4
206 Liter

’ Zone 5
- 173 Liter

Die Auffangvorrichtungen der Zonen 3, 4, 4.1 und 5 sind via definierte Uberlauf-
bereiche mit einander verbunden.
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Neben der Auffangvorrichtung im Maschinenhausboden ist die oberste Turmplatt-
form (Zone 2) so ausgelegt und abgedichtet das diese ebenfalls als Auffangvor-
richtung dienen kann.

Va (Zone 2): 470 Liter

Auch die Rotornabe kann im Falle einer Leckage Mengen von bis zu 100 Liter
Leckage aufnehmen:

Va (Nabe): 100 Liter

3. Vorhandene SchutzmalRnahmen

Schon aus Griinden der Anlagen- und Betriebssicherheit besitzen die WEA eine
umfangreiche Anlageniberwachung. Die Sicherheitskette schaltet die Anlagen o-
der Baugruppen bei entsprechenden Fehlermeldungen ab. Die drei moglichen
Systeme (Hydraulik, Kiihlung und Getriebe), die zu Undichtigkeiten flihren kénnen,
sind mit Niveauschalter ausgestattet. Bei einer Leckage meldet dieser die Fehler-
meldungen ,Zu niedriger FlUssigkeitsstand an einer Hydraulik-, Getriebe- oder
Kuhleinheit® und ein Not Stopp wird ausgeldst. Unter anderem wird der betroffene
Kreislauf durch Abstellen von Pumpen und Spannungsfreischaltung von Mag-
netventilen gesperrt, um ein Nachlaufen von austretenden Fliissigkeiten zu verhin-
dern. Ein Wieder-Aufstart der WEA wird nicht zugelassen.

Neben den genannten Fehlerméglichkeiten werden eine Vielzahl von Druck- und
Temperaturstanden tberwacht, wodurch selbst geringere Verluste von Betriebs-
flissigkeiten schnell erkannt werden kdnnen. Weiterhin wird eine Fehlermeldung
mittels des Vestas SCADA System (Online Ferniiberwachungs-system) an den
Betreiber und den Vestas Service abgesetzt.

Voraussetzung fir die Funktionstiichtigkeit nachfolgend genannter Malinahmen ist
ein abgeschlossener Wartungsvertrag mit Vestas und ein sachgerechter Betrieb
der Windenergieanlage.

3.1. Schutzmallnahmen Hydraulikeinheit

Das Gesamtsystem enthéalt 250 Liter Hydraulikdl.

e Alle Schlauche und Rohre sind druck- und medienbestandig ausgelegt.

¢ Arbeitsanweisungen und Handbticher beschreiben, wie ein Flissigkeits-
verlust beim Umgang und Austausch der Filter, Pumpen, Rohre und
Schlauche wahrend Service, Wartung und Reparatur vermieden wird.

3.1.1. Maschinenhaus

e Die hauptsachlichen Hydraulikkomponenten im Maschinenhaus werden
oberhalb des Vorratsbehdlters montiert. Diese Einheit wird weiterhin Hyd-
raulikstation genannt. Die obere Seite der Hydraulikstation wurde mit einer
geschlossenen, 4 cm hohen Aufkantung versehen, so dass Leckagen auf-
gefangen und in einen Auffangbehdlter geleitet werden.
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e Die gesamte Leckagemenge im Maschinenhaus von maximal 250 Liter
kann bei einer eventuellen Leckage tber die Auffangvorrichtung im Maschi-
nen zuriickgehalten werden.

e Der Entleerungsanschluss an der Hydraulikstation ist gegen unbeabsich-
tigtes Offnen gesichert.

3.1.2. Rotornabe

In der Rotornabe befindet sich eine hydraulische Steuereinheit fir die Rotorblatt-
verstellung. Diese wird von der Hydraulikstation im Maschinenhaus mit Hydraulikol
versorgt. Fur das Hydraulik-System in der Rotornabe wurde eine Lésung entwi-
ckelt, mit der hydraulische Olverschmutzungen in der Nabe zurlickgehalten wer-
den. Die gesamte Leckagemenge von maximal 100 Liter Hydraulik6él kann bei einer
eventuellen Leckage zuriickgehalten werden.

3.2. SchutzmalRnahmen Getriebeeinheit
Das System enthalt 1015 Liter fur die V136-4.0/4.2 und V150-4.0/4.2.

e Alle Schlauche und Rohre sind druck- und medienbestandig ausgelegt;

e Die maximale Ol-Leckage betragt 965, da ca. 50 Ltr. Ol sich in den Schlau-
chen und Warmetauscher etc. der Schmiereinheit, zuriickgehalten wird.

e Arbeitsanweisungen und Handbucher beschreiben, wie ein Flussigkeits-
verlust beim Umgang und Austausch der Filter, Pumpen, Rohre und
Schlauche wahrend Service, Wartung und Reparatur vermieden wird.

3.2.1. Im Maschinenhaus

e Die hauptsachlichen Komponenten im Maschinenhaus sind Ausgleichs-
tank, Haupttank (inkl. Pumpe u. Filter) und Getriebe;

e Leckagen am Ausgleichtank und Haupttank (inkl. Pumpe u. Filter) kénnen
in einer medienbestandigen Auffangwanne bis zu einer Gesamtmenge von
1059 Litern zurtckgehalten werden;

e Der Entleerungsanschluss am Getriebe ist gegen unbeabsichtigtes Offnen
gesichert.

3.2.2. Turm

Das Getriebe ist im Maschinenhaus oberhalb des Turmes angeordnet. Le-
ckageflissigkeiten aus dem Maschinenhaus, welche nicht von der Auffangvorrich-
tung im Maschinenhaus aufgenommen werden, werden von der oberen Turmplatt-
form aufgenommen. Die obere Turmplattform wurde als Auffangwanne mit einem
Aufnahmevolumen von 470 Liter konstruiert. Diese soll auch die Verbreitung und
den spéateren Reinigungsaufwand im Turm einschrdnken. Die Turmplattform ist
Auslaufsicher und kann 470 Liter Flissigkeiten der WEA aufnehmen.
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3.3.  SchutzmalRnahmen Kihlsystem

Das System besteht aus zwei voneinander unabhangige Kuhlkreislaufen inkl. ge-
trennter Vorratsbehalter, Kuhlelemente und Uberwachungssysteme. Der Kiihl-
kreislauf Generator/Umrichter enthalt 270 Liter, der Kiihlkreislauf Getriebe/Hydrau-
lik 184 Liter.

e Die Baugruppe des Systems ist genau in Arbeitsanweisungen be-
schrieben, um falsche Montage und dadurch die Gefahr einer Leckage
zu verhindern.

o Alle Schldauche und Rohre sind druck- und medienbesténdig ausgelegt.

e Arbeitsanweisungen und Handbicher beschreiben, wie ein Flis-
sigkeitsverlust beim Umgang und Austausch der Filter, Pumpen, Rohre
und Schlduche wahrend Service, Wartung und Reparatur vermieden
wird.

3.3.1. Im Maschinenhaus

Jedes der beiden Kreislaufsysteme beinhalten in ihrem System wiederum ver-
schiedene interne Kreislaufe. Jeder dieser internen Kreislaufe ist mit einem Ab-
lassventil ausgestattet. Die maximale Menge im grof3ten Kuhlkreislauf betragt
270 Liter und kann in der medienbestandige Auffangvorrichtung im Maschinen-
haus komplett zuriickgehalten werden. Damit ist sichergestellt, dass die gesamte
Flussigkeitsmenge eines Kuhlkreislaufes im Leckagefall zuriickgehalten werden
kann.

3.3.2. Auf dem Maschinenhausdach

Auf dem Maschinenhausdach befinden sich die jeweiligen Wasserkiihler der Kihl-
kreislaufe. Im Kuhlkreislauf Generator/Umrichter sind 4 Kiihlelemente montiert und
im Kuhlkreislauf Getriebe/Hydraulik sind 3 Kihlelemente auf dem Dach montiert.
Die maximale Menge oberhalb des Maschinenhausdaches /Kiihlelementen des
groRten Kuhlkreislauf betragt 146 Liter. Das Kihlsystem basiert auf ein Nieder-
drucksystem indem max. 2 bar Betriebsdruck erreicht wird. Im Spannungslosen
Betriebszustand der Windkraftanlage sowie im spateren Standby-Modus oder Kalt-
lauf-Modus der Anlage ist das gesamte Kihlsystem auf dem Maschinenhaus ent-
leert. Die gesamte Kuhlflissigkeit befindet sich dann innerhalb des Maschinenhau-
ses. Nur wenn wahrend des Betriebs der Windenergieanlage eine zusatzliche Kiih-
lung Uber eines der beiden aulReren Kihlsysteme bendtigt wird, werden die au-
Renliegenden Kiuhlelemente mit einem Glykol / Wasser Gemisch (50:50) durchflu-
tet. Ist die Kiihlung aktiviert und es befindet sich Kihlwasser in den Kiihlelementen,
erfolgt kontinuierlich eine Druckmessung, welches bei Unterschreiten eines Grenz-
wertes, z.B. hervorgerufen durch Leckageverluste, eine Warnmeldung generiert.

3.4. Kuhleinheit

Um mdgliche Leckagequellen entgegen zu wirken hat Vestas ein spezielles Kon-
zept fur die auf dem Maschinenhausdach installierte Kihleinheit entwickelt. Das
Konzept sieht vor, das moglichen Leckagequellen auszuschlieRen sind. Vorgabe
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hierfur ist unteranderen der Langzeiteinsatz unter hartesten Umwelteinflissen wie
sie zum Beispiel im Offshore - Bereich vorkommen.

e Es wird bewusst ein Niederdrucksystem mit einem Minimum an Verbin-
dungsstellen verwendet.

o Das System der Kiihlelemente mit den zugehdérigen Verrohrungen und
Flanschen wird im Werkvormontiert und dann vor Ort auf der Baustelle
auf dem Maschinenhausdach endmontiert.

o Esbefinden sich keine elektrischen Komponenten des Kihlsystems au-
Berhalb des Maschinenhauses.

¢ Alle Komponenten der Kihleinheit auf dem Maschinenhausdach beste-
hen aus hochwertigem Druck, medien- und witterungsbestandigen Ma-
terialien.

e Zu- und Ricklaufleitungen zwischen den auRenliegenden Kihlelemen-
ten und dem Kuhlkreislaufsystem im Maschinenhaus sind in einem
Stiick gefertigt. Das Rohrmaterial ist besteht aus UV- und Ozon-resis-
tenten Leitungen. .

¢ Die wenigen auB3enliegenden Verbindungen bestehen aus hochwerti-
gen Flanschverschraubungen.

e Flutung der auf3enliegenden Kuhlelemente nur im Storungsfreien
Betriebsmodus (siehe auch Kapitel 3.3.2)

¢ Im Rahmen der Substitution wird ein Kihlfliissigkeitsprodukt mit der Zu-
sammensetzung Ethylenglycol (Frostschutzmittel) und dem Additiv 2-
Ethylhexansdure (Korrosionsinhibitor) im Gemisch 50:50 mit Wasser
eingesetzt, da dieses fiir Wasserorganismen als nicht schadlich und als
leicht biologisch abbaubar angesehen wird. Additive wie Puffersubstan-
zen, Losungsmittel, Geruchsstoffe werden nicht verwendet. Da eine
Ruckhaltefunktion des gesamten Kuihimittels konstruktionsbedingt
technisch nicht realisierbar ist, treten in dem sehr unwahrscheinlichen
Fall einer Leckage nur geringe Mengen aus, so dass eine Bodenverun-
reinigung nicht zu besorgen ist.

Alle Anlagen werden permanent hinsichtlich der Flissigkeitsstande im Vorratsbe-
halter, in Abhangigkeit des jeweiligen Betriebszustands der WEA abgeglichen und
das entsprechende tatséchliche Volumen der Anlage errechnet.

Fatal Szenario Bewertung sowie Organisatorische oder Technische Schutzmal3-
nahmen bezuglich eins fatal Szenarios (Bewertung von Risiken fir die menschli-
che Gesundheit, fir Natur und Landschaft sowie fir das kulturelle Erbe, zum Bei-
spiel durch schwere Unfélle oder Katastrophen):

VESTAS Einschatzungen zu Folge waren genauere Angabe der zu erwartenden
Leckage Menge, die bis zum wirksam werden von SchutzmalRnahmen nicht zu-
rickgehalten werden kann, nur schwerlich zu berechnen, da dieses von vielen
Faktoren abhéngt (Fatal Szenario, Leckage-Quelle, Medientemperatur, usw.).

Vestas Northern Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH

Technische Anderungen Vorbehalten VEStas

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

TO5 0067-4864 Ver 02 - Approved- Exported from DMS: 2019-05-27 by INVOL


http://www.vestas.com/

RESTRICTED

Dokument Nr.: 0067-4864.V02 Datum: 2019-05-22

Document owner: TSS / NCE
Type: TO5

Getriebe- und Hydraulikstation Restricted
Seite 10 von 13

Geht man rein theoretisch davon aus, dass bei einem Fatal Szenario z.B. die ge-
samte Menge der Flussigkeit des Top Kuhlsystems (146 Liter) austritt und entspre-
chend den Windverhaltnissen verteilt und je nach Bodenbeschaffenheit (Regen,
Schnee) Uber eine groRere Flache ins Freie getragen wird, wirde ein Teil der Flis-
sigkeit verdunsten bevor sie den Erdboden erreicht und ein weiterer Teil an der
Bodenoberflache verdunsten. Restliche Flussigkeitsrickstande wirden von den
Bodenorganismen in den oberen Bodenschichten abgebaut und eine langfristige
Bodenverunreinigung ist nicht zu besorgen. Auch eine Grundwasserverunreini-
gung ist nicht zu besorgen, da die Inhaltsstoffe der Kuhlflissigkeit (Ethylenglycol
und 2-Ethylhexansaure) als leicht biologisch abbaubar angesehen werden. Fir
diese Einschatzung haben wir unter anderem auch einen entsprechenden Bericht
,Risikominimierung beim Einsatz von Additiven in Warmetragerflussigkeit“ der Uni-
versitat Tubingen vom Zentrum fur Angewandte Geowissenschaften (ZAG) im Auf-
trag des Landes Baden-W(rttemberg zu Hilfe genommen.

4. Ol- und Kuhlflussigkeitswechsel

4.1. Getriebe- und Hydraulikstation

Der Olwechsel an Getriebe- und Hydraulikeinheit erfolgt abhangig von Olanalysen
oder in Serviceintervallen. Sofern ein Wartungsvertrag vorliegt, tbernimmt Vestas
Central Europe den Olwechsel. Der Olwechsel wird durch Spezialunternehmen im
Auftrag von Vestas Central Europe ausgefihrt. Diese Spezialunternehmen sind
unter anderem nach DIN EN I1SO 14001 (Umwelt) zertifiziert und fahren mit einem
Spezialtankfahrzeug (im Folgenden LKW) die WEA an. Die Vorratsbehalter fiir die
Frisch- und Gebrauchtdle, sowie die Pumpen und Schlauchrollen befinden sich in
dem Kofferaufbau des LKW. Der Hydraulik- und Getriebedlwechsel erfolgt Gber
eine Schlauchverbindung zwischen einem Tank auf einem LKW und dem Maschi-
nenhaus. Die Schlauch-leitungen werden in einem Stick vom LKW in das Maschi-
nenhaus gezogen. Zuerst wird das Gebrauchtél in die hierflir vorgesehenen Ge-
brauchtdlbehélter des LKW abgepumpt, und danach wird das vorgewarmte Fri-
schol vom LKW in das Getriebe- bzw. das Hydrauliksystem der WEA gepumpt. Fur
jede Olsorte wird aus Qualitatsgriinden ein eigener Schlauch verwendet.

4.1.1. Vorhandene SchutzmalBnhahmen unter Gesichtspunkten des
Umweltschutzes
a) Fahrzeugaufbau

Das Fahrzeug ist ausgestattet mit einer groRen ADR-Ausristung nach Gefahr-
gutrecht Stral3e 8.1.5.1. Alle Frisch- und Gebrauchttle werden innerhalb des
Fahrzeugaufbaus gelagert.

b) Olauffang-Sicherheitssysteme

Der Fahrzeugaufbau dient als Auffangwanne und wurde dafir konzipiert. Es
gibt keine Schnittstellen aufRerhalb des Fahrzeuges. Die Schnittstellen inner-
halb des Fahrzeuges sind ausschlie3lich mit Riickschlagventilen versehen.

c) Uberwachung
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Die Fahrzeugschnittstelle beim Entleerungs- bzw. Befullungsvorgang wird
standig von qualifizierten Servicetechnikern begleitet.

d) Notfallkits

Das Fahrzeug ist zusatzlich mit einem Qil Rescue Kit als auch mit 50 kg Olbin-
demittel ausgestattet.

e) Umschlagplatz

Das Fahrzeug parkt auf der befestigten Kranstellflache. Sollte trotz aller Vor-
sichtmalRnahmen dennoch Ol austreten, kann das Ol sofort aufgenommen wer-
den, ohne nachhaltige Umweltschaden zu hinterlassen.

4.1.2. Schlauchleitung

Die Ole werden durch sortenreine spezialisierte Hydraulikschlauche in die WEA
gepumpt. Die Hydraulikschlauche sind fur einen Arbeitsdruck bis 300 bar zugelas-
sen und haben einen Berstdruck von 1000 bar. Der operativ tatige Druck beim
durchschnittlichen Getriebedlwechsel liegt bei 130 bar. Bei einer Maschinenhaus-
hohe von 100 m betragt der Inhalt im gesamten Schlauch max. 30 | Ol.

4.1.3. WEA

a) Olauffang-Sicherheitssysteme

Die Schnittstellen innerhalb des Maschinenhauses sind mit Absperrventilen
und Rickschlagventilen versehen. Die Schlauche werden zusatzlich gegen ei-
nen ungewollten Abriss mit speziellen Schrumpfhalterungen gesichert. Sollte
es dennoch zu einer Leckage kommen, kann die gesamte Menge im Maschi-
nenhaus bzw. in der oberen Turmsektion aufgefangen werden.

b) Uberwachung

Die Schnittstellen im Maschinenhaus beim Entleerungs- bzw. Beflillungsvor-
gang werden standig von qualifizierten Servicetechnikern begleitet. Es besteht
eine permanente Funkverbindung zwischen Boden und Maschinenhaus.

4.2. Kuhlfussigkeitswechsel

Der Wechsel der Kuhlflussigkeit wird nach Serviceintervallen durchgefiihrt. Sofern
ein Wartungsvertrag vorliegt, ibernehmen Monteure von Vestas Central Europe
den Wechsel. Das alte Kuhlmittel wird in 20 Liter-Gebinden in dafiir geeigneten
Transportbehéltern mit dem Maschinenhauskran abgelassen und der fachgerech-
ten Entsorgung zugefihrt. Die neue Kihlflissigkeit wird mit dem Maschinenhaus-
kran in Originalbehdltern (ca. 20 Liter) mit geeigneten Transportbehdltern ins Ma-
schinenhaus gezogen und die Kihleinheit im Maschinenhaus wieder aufgefullt.

Vestas Northern Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH

Technische Anderungen Vorbehalten VEStas

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

TO5 0067-4864 Ver 02 - Approved- Exported from DMS: 2019-05-27 by INVOL


http://www.vestas.com/

RESTRICTED

Dokument Nr.: 0067-4864.V02 Datum: 2019-05-22
Document owner: TSS / NCE Rotornabe Restricted
Type: T05 Seite 12 von 13

5. Weitere Informationen

5.1. Rotornabe

Ein Austreten des Schmierfettes an den Rotorblattlagern wird durch jeweils zwei
Profildichtungen an den inneren und &ul3eren Lagerringen der Rotorblattlager ver-
mieden. Darlber hinaus wird jedes Rotorblattlager mit einem zusétzlichen, ober-
halb der Rotorblattéffnung der Rotorschutzhaube angebrachten Schutzring abge-
schirmt.

5.2. Maschinenhaus

Bei dem im Maschinenhaus integrierten Transformator handelt es sich um einen
Trockentransformator.

6. Landerinformationen - Deutschland

Die nachfolgende Bewertung wurde nach den wesentlichen wasserrechtlichen An-
forderungen des WHG im Abgleich mit der AwSV und den Technischen Regeln
(TRWS) durchgefiihrt. Die WEA fallt unter der Deutschen Wasserschutzgesetzge-
bung unter die HBV-Anlagen (Anlage zur Herstellung, Behandlung, Verwendung
von wassergefahrdenden Stoffen)

o Die WEA besitzt gewasserrechtlich mehrere Anlagen (selbstandige und orts-
feste oder ortsfeste benutzte Funktionseinheiten) in denen wassergefahr-
dende Stoffe verwendet werden.

Die vier Anlagen (Hydraulik,- Getriebe, und Kuhleinheiten) werden nach der
AwSYV jeweils wie folgt eingestuft:

Gefahrdungspotenzial:

Hydraulik- und Kihleinheiten:
Gefahrdungsstufe A: Volumen = >0,22 m3oder 0,2t<1
Getriebeeinheit:

Gefahrdungsstufe A: Volumen (m3) =>1<10

Anforderung:

Léschwasserriickhaltung:

Gesamtvolumen als WGK 1 =1,72m3

Gesamtmasse Aquivalent gemaR LORURL = 1,67 t

Mengenschwelle der LORURL Nr.2.1 ist nicht Giberschritten. Loschwasserriickhal-
tung nicht erforderlich.
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Ruckhaltevermogen fiir austretende wassergefahrdende Flussigkeiten:

Die Anlagen erfillen die besonderen Anforderungen an die Riickhaltung bei be-

stimmten Anlagen gemaf § 34 AwSV

7. Abkurzungsverzeichnis

Begriff/ Abkiirzung

Erklarung

ADR-Ausrlstung

Recht / Regelwerk Uber die internatio-
nale Beférderung gefahrlicher Guter
auf der Stral3e / Notfall Ausriistungs-
satz auf dem Fahrzeug

Arbeitsdruck

Vom Hersteller zugelassener max.
Druck mit dem das Produkt betrieben
werden darf.

AwSV

DE / Recht / Verordnung Uber Anlagen
zum Umgang mit wassergefahrden-
den Stoffen

Berstdruck

Berstdruck ist der Druck, bei dem das
Produkt an seinen schwéachsten Punkt
undicht wird.

DIN EN ISO 14001

Internationale und die Europdaische
Norm ISO 14001

TRWS

DE / Recht / Technische Regel was-
sergefahrdender Stoffe

WEA

Windenergieanlage(n)

WGK

Wassergefahrdungsklasse

WHG

DE / Recht / Wasserhaushaltsgesetz

8. Referenzen

/1/ ,Angaben zu wassergefahrdenden Stoffen 0067-4865.V05

12/ ,Risikominimierung beim Einsatz von Additiven in Warmetragerflissig-
keit“ der Universitat Tubingen vom Zentrum fur Angewandte Geowissen-
schaften (ZAG) im Auftrag des Landes Baden-Wrttemberg

Vestas Northern Central Europe - www.vestas.com Eingetr. Firmenname: Vestas Deutschland GmbH

Technische Anderungen Vorbehalten

VESTAS PROPRIETARY NOTICE

Vestas.

TO5 0067-4864 Ver 02 - Approved- Exported from DMS: 2019-05-27 by INVOL


http://www.vestas.com/

	1. Einleitung
	1.
	2. Gewässerschutz
	2.1. Grunddaten zum Gewässerschutz
	1.1.
	1.1.
	1.1.
	1.1.
	2.2. Maximale Austritts- und Rückhaltemenge
	1.1.
	2.3. Zoneneinteilung und aufnehmbare Volumen
	1.
	3. Vorhandene Schutzmaßnahmen
	3.1. Schutzmaßnahmen Hydraulikeinheit
	3.1.1. Maschinenhaus
	3.1.2. Rotornabe

	3.2. Schutzmaßnahmen Getriebeeinheit
	3.3. Schutzmaßnahmen Kühlsystem
	3.4. Kühleinheit
	1. Öl- und Kühlflüssigkeitswechsel
	4.
	4.1. Getriebe- und Hydraulikstation
	4.2. Kühlfüssigkeitswechsel
	1. Weitere Informationen
	5.
	5.1. Rotornabe
	5.2. Maschinenhaus
	1.
	6. Länderinformationen - Deutschland
	7. Abkürzungsverzeichnis
	8. Referenzen

